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Vorwort

Heiligt der Zweck die Mittel? Diese Frage stellt sich aufgrund von Ent-
wicklungen, welche dazu führten, dass den institutionellen Organen der
Europäischen Union durch die Übertragung auf unabhängige Experten im
Rahmen der Ausarbeitung und Einführung von Rechtsvorschriften Kom-
petenzen entzogen wurden. Im Bereich der Finanzdienstleistungen ist dies
auf europäischer Ebene seit Jahren der Fall, nicht zuletzt durch die Einfüh-
rung des Europäischen Finanzaufsichtssystem. Der ohnehin von Natur aus
skeptische und in Bezug auf die Verlagerung der Kompetenzen von ge-
wählten Parlamenten auf Behörden durchaus kritische Beobachter dürfte
schnell zur Frage gelangen, ob dies mit rechten Dingen zugeht. Wird das
uns vertraute Demokratieverständnis hiervon tangiert?

Die Anwendung eines europäischen Demokratieprinzips auf den kon-
kreten Fall der Rechtsetzung durch die Europäische Wertpapier- und
Marktaufsichtsbehörde (ESMA) ist Gegenstand dieses Werkes.

Die Arbeit lag im Sommersemester 2020 der Juristischen Fakultät der
Universität Augsburg als Dissertation vor. Literatur und Rechtsprechung
konnten bis April 2020 berücksichtigt werden, vereinzelt auch bis Dezem-
ber 2020.

Besonderer Dank gilt meinem Doktorvater Prof. Dr. Gregor Kirchhof
LL.M. für die Betreuung und Unterstützung im Rahmen der Promotion –
nicht zuletzt während meiner Mitarbeit am Lehrstuhl für Öffentliches
Recht, Finanzrecht und Steuerrecht. Herrn Prof. Dr. Hagen Kobor danke
ich für die Erstellung des Zweitgutachtens.

Die Arbeit entstand unter dankenswerter Unterstützung durch die Euro-
päische Kommission in Brüssel sowie die Europäische Wertpapier- und
Marktaufsichtsbehörde (ESMA) in Paris.

Schließlich bin ich den Herren Prof. Dr. Arnd Koch, Prof. Dr. Thomas
M.J. Möllers und Prof. Dr. Matthias Rossi zu großem Dank für die Auf-
nahme in die Schriftenreihe „Augsburger Rechtsstudien“ verpflichtet. Ich
freue mich, auf diese Art und Weise mit der großartigen Juristischen Fa-
kultät der Universität Augsburg verbunden zu bleiben.

   
Frankfurt am Main, im Dezember 2020
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MaRisk Mindestanforderungen an das Risikomanagement
MDR Monatsschrift für Deutsches Recht
m.H.a. mit Hinweis auf
m.w.H. mit weiteren Hinweisen
n.n.i.d. noch nicht in der/dem
neubearb. neubearbeitet(e)
Neudr. Neudruck(e)
niederl. niederländisch
NJ Neue Justiz
NJOZ Neue Juristische Online-Zeitschrift
NJW Neue Juristische Wochenschrift
No. Numero
Nr(n). Nummer(n)
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NZG Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht
öster. Österreichisch
OGAW Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren
OLG Oberlandesgericht
Orig. Original
pop. PublicLaw.at online publications
port. portugiesisch
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PSPP Staatsanleihekaufprogramm des Eurosystems (Public Sector
Purchase Programme)

PVS Politische Vierteljahresschrift
Rat Rat der Europäischen Union
Ref. Reference
RGBl Reichsgesetzblatt
RL Richtlinie
Rn. Randnummer
Rs. Rechtssache
RTS Regulatory Technical Standards
S. Seite
s.o. siehe oben
schw. schwedisch
SEC United States Securities and Exchange Commission
SEK ursprünglich interne Arbeitsdokumente der Kommission der

Europäischen Gemeinschaften
Slg. Sammlung der Entscheidungen des EuGH und des EuG
sog. sogenannte(s,n)
SolvV Solvabilitätsverordnung
Sp. Spalte
SSM Single Supervisory Mechanism
StPO Strafprozessordnung
Stw. Stichwort
StWuStP Staatswissenschaft und Staatspraxis
u.a. unter anderem
UA. Unterabsatz
überarb. überarbeitet(e)
übers. übersetzt
Urt. Urteil
USA United States of America
v. vom
V. Verfasser
Va. L. Rev. Virginia Law Re
VAG Versicherungsaufsichtsgesetz
Verb. Verbunden(e)
VerkProspV Verkaufsprospektverordnung
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VermVerkProspV Verordnung über Vermögensanlagen-Verkaufsprospekte
Versch. Verschiedene(r,s)
VersR Versicherungsrecht (Zeitschrift)
VerwArch Verwaltungsarchiv
Verf. Verfassung
Vf. Verfahren
VG Verwaltungsgericht
vgl. vergleiche
VO Verordnung
Vol. Volume
Vorbem. Vorbemerkung
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen Staats-

rechtslehrer
VVE Vertrag über eine Verfassung für Europa
VW Versicherungswirtschaft
WiRO Wirtschaft und Recht in Osteuropa
WM Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankrecht (Wertpapier-Mittei-

lungen)
WpHG Wertpapierhandelsgesetz
WpPG Wertpapierprospektgesetz
WpÜG Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetz
WRV Weimarer Reichsverfassung
WuW Wirtschaft und Wettbewerb
ZaöRV Zeitschrift für ausländisches öffentliches Recht und Völker-

recht
ZBB Zeitschrift für Bankrecht und Bankwirtschaft
ZEuP Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZEuS Zeitschrift für europarechtliche Studien
ZfgK Zeitschrift für das gesamte Kreditwesen
ZFR Zeitschrift für Finanzmarktrecht
ZfWG Zeitschrift für Wett- und Glücksspielrecht
ZG Zeitschrift für Gesetzgebung
ZGR Zeitschrift für Unternehmens- und Gesellschaftsrecht
ZHR Zeitschrift für das gesamte Handels- und Wirtschaftsrecht
ZIB Zeitschrift für Internationale Beziehungen
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ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (ursprünglich: „Zeitschrift für
Wirtschaftsrecht und Insolvenzpraxis“)

zit. zitiert
ZJS Zeitschrift für das Juristische Studium
ZP Zusatzprotokoll
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
ZSE Zeitschrift für Staats- und Europawissenschaften
ZSR Zeitschrift für Schweizerisches Recht
ZVersWIss Zeitschrift für die gesamte Versicherungswissenschaft
zw. zwischen
   
Weitere Abkürzungen werden im laufenden Text erklärt.
Für sonstige gebräuchliche Abkürzungen wird im Übrigen auf
Kirchner/Böttcher, Abkürzungsverzeichnis in der Rechtssprache, 9. Auflage, Berlin
2018
verwiesen.
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